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Eine Geburtstagsfeier bei 
strahlendem Sonnenschein
Oschatz-Information besteht seit nunmehr 30 Jahren / Zum Jubiläum gab es auch ein buntes Programm

OSCHATZ. Ein Glückwunsch 
geht an die Oschatz-Informa-
tion: Die Einrichtung feierte 
den 30. Geburtstag und dazu 
waren zahlreiche Gäste ge-
kommen, um einmal Bilanz zu 
ziehen.

Und dies bei strahlendem 
Sonnenschein – der lockte am 
2. Mai zur Feier zum 30-jähri-
gen Bestehen der Oschatz-In-
formation. Ehemalige und de-
zeitige Mitarbeitende sowie 
langjährige Partner und Unter-
stützende kamen zusammen, 
um die letzten Jahre gemein-
sam Revue passieren zu lassen. 
Oberbürgermeister David 
Schmidt betonte dabei, dass 
der unermüdliche Einsatz und 
das Engagement dieser Perso-
nen entscheidend dafür wa-
ren, dass die Oschatz-Informa-
tion zu einem beliebten und 
verlässlichen Ziel für Touristen 
und Einheimische geworden 
ist.

Im Rahmen der Jubiläumsfei-
er wurde den Gästen ein viel-
fältiges Programm geboten. 
Neben verschiedenen Führun-
gen, unter anderem im Haus 
Mohr und durch den ehemali-
gen Mühlgraben, konnten Fa-
milien am Nachmittag zahlrei-
che Aktivitäten erleben. Die 
Kinder freuten sich über eine 
Hüpfburg, Kinderschminken, 
Bastelangebote und eine Lese-
hütte. Die Oschatz-Informa-
tion blickt mit Zuversicht in die 
Zukunft und freut sich auf die 
kommenden Jahre.

Wettbewerb „Gilde in Aktion“: 
„Spatzennest“ gewinnt mit Baum der Begegnung
OSCHATZ. Die Freude in der 
Oschatzer Kita „Spatzennest“ 
ist groß! Die kleinen Spatzen 
sind die Gewinner des Wettbe-
werbs „Gilde in Aktion“. Zu Be-
ginn des Jahres startete die 
Oschatzer Gilde den Wettbe-
werb für Kitas, Horte und Schu-
len im Altkreis Oschatz.

„Die Kinder aus Oschatz und 
Umgebung haben sich mächtig 
ins Zeug gelegt,“ staunt Volk-

mar Schöne von der Oschatzer 
Gilde: „Für den Wettbewerb ha-
ben sie Videos gedreht, Plakate 
gestaltet und sogar Modelle ge-
bastelt, um ihre Herzensprojek-
te zum Leben zu erwecken“, 
freut sich das langjährige Gilde-
mitglied. Von Matschküchen 
über Leseecken bis hin zu Balan-
cierstrecken, die Ideen waren so 
kreativ wie die kleinen Köpfe da-
hinter.

Acht Projektideen haben es in 
die Abstimmung geschafft: Mit 
ihrer originellen Idee, einen 
„Baum der Begegnung“ zu 
schaffen, konnten die Kids vom 
„Spatzennest“ in der Online-Ab-
stimmung die meisten Stimmen 
für sich gewinnen. Von mehr als 
6600 abgegebenen Likes verein-
te das „Spatzennest“ am Stich-
tag der Auszählung insgesamt 
1410 Stimmen auf sich und ge-

wann damit den Gilde-Wettbe-
werb. Als Dankeschön für die ho-
he Beteiligung statteten die Mit-
glieder der Oschatzer Gilde der 
Kita „Spatzennest“ einen Be-
such ab. Sie übergaben ein hand-
gefertigtes Holzschild mit der 
Aufschrift „Gilde in Aktion“. 
Und nun nimmt das Projekt Ge-
stalt an. Nach dem ein erstes Auf-
maß erfolgt ist, werden Skizzen 
für die Umrandung des Baumes 

gefertigt. Dann wird das Material 
beschafft und es kann losgehen. 
Alle Kindergärten, Horte und 
Schulen, die sich am diesjährigen 
Wettbewerb beteiligt und leider 
nicht gewonnen haben, bekom-
men einen kleinen Trostpreis. Die 
Mitglieder der Gilde besuchten 
die Einrichtungen, übergaben 
Obstkörbe und bedankten sich 
persönlich für die Teilnahme an 
„Gilde in Aktion“.

Zum 30. Jubiläum wurde am 
2. Mai an die Oschatz-Infor-
mation geladen - und zur 
Geburtstagsfeier war auch 
die Sonne am Start.
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Große Freude auch 
in der Kita „Spat-
zennest“: Die Idee 
vom Baum der Be-
gegnung holte die 
meisten Stimmen 
beim Wettbewerb 
„Gilde in Aktion“.
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Neuer Hort – 
neues Logo
In einer Abstimmung soll nun der 
Gewinner-Entwurf ermittelt werden

OSCHATZ. Noch fahren Bag-
ger und Radlader über das Ge-
lände der neuen Grundschule 
in Oschatz West: Der imposan-
te Rohbau lässt erahnen wie 
viele Kinder ab dem Herbst hier 
mit Freunden lernen werden. 
Zwei Grundschulen und die 
angegliederten Horte werden 
zu einer großen Einrichtung.

Welchen Namen der neue 
Hort tragen wird, steht inzwi-
schen schon fest. Wie aber 
kann das Logo dazu ausse-

hen? Diese Frage stellten sich 
die Erzieherinnen, Erzieher 
und Eltern. Gemeinsam wurde 
deshalb ein Malwettbewerb 
ins Leben gerufen. Alle Kinder 
der Horte „Oschatzer Herin-
ge“ und „Collmblick“ konnte 
sich daran beteiligen.

Mittlerweile sind viele krea-
tive und wunderschöne Bilder 
eingegangen. Aus der großen 
Menge der Einsendungen 
wurden in einem gemeinsa-
men Elternabend mit Eltern-
vertretern sowie Erzieherinnen 
und Erziehern aus beiden be-
stehenden Einrichtungen die 
schönsten Bilder ausgewählt. 
Ganz wichtig dabei: Die Identi-
tät beider Einrichtungen soll-
ten im neuen Ideogramm ab-
gebildet werden. So entstan-
den zwei unterschiedliche Vor-
schläge. In einer Abstimmung 
soll nun noch der Gewinner er-
mittelt werden. Wir bleiben 
gespannt.

Silke Konetzke,
stellvertretende Hortleiterin 

„Oschatzer Heringe“

Besuch auf der 
Schul-Baustelle
Tag der offenen Baustelle lockt am 
21. Juni zur neuen Schule „Magister Hering“

OSCHATZ. Bald ist es soweit: 
Nach den Herbstferien im Jahr 
2025 soll die neue Grundschu-
le „Magister Hering“ in 
Oschatz ihren Betrieb aufneh-
men. Interessierte können vor-
ab einen Blick ins neue Gebäu-
de werfen. Im Zuge eines Tags 
der offenen Baustelle möchten 
wir Ihnen am Samstag, 21. Ju-
ni, die Gelegenheit geben, sich 
bereits jetzt mit dem Objekt 
vertraut zu machen. Von 9 Uhr 
bis 12 Uhr sowie von 13 Uhr bis 

16 Uhr wird es jeweils halb-
stündlich parallel in zwei Zehn-
Personen-Gruppen Führun-
gen über die Baustelle ge-
ben.Wenn Sie die Gelegenheit 
nutzen möchten, melden Sie 
sich einfach im Vorfeld an. Kin-
der zählen bei der Gruppen-
stärke nicht mit. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen.

2 Den Link für die Anmeldung 
finden Sie auf unserer Home-
page: www.oschatz.org

Auf zur Spielezeit am 22. Mai
OSCHATZ. Es ist mal wieder 
Spielezeit in der Stadtbiblio-
thek Oschatz und zwar am 
Donnerstag, 22. Mai:  Von 15 
bis 18 Uhr geht es an diesem 
Tag um das Spiel „Pick A Pen: 

Hacker“ von AMIGO – dieses 
Unternehmen aus der Spiele-
branche ist seit dem Jahr 2025 
der Partner der Spielezeit in 
der Oschatzer Stadtbibliothek. 
Viel Freude beim Spielen!

Wie sieht das neue Hort-Logo 
der „Oschatzer Heringe“ 
künftig aus? Zur Auswahl 
steht auch dieser Entwurf.
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„Menschen, Tiere, Sensationen“
OSCHATZ. So heißt sie, die 
aktuelle Sonderausstellung im 
Oschatzer Stadt- und Waa-
genmuseum: Bis zum 31. Au-
gust kann man bei einem Be-
such die „Faszination Blech-
spielzeug“ entdecken. Ge-
zeigt werden außergewöhnli-
che Stücke aus dem Jahr 1900 
bis 1960, die von Sammler 
Gerhard Pretzl aus dem bayeri-
schen Viechtach zusammen-
getragen wurden. Im Zoo sind 
alle Arten von Tieren zu sehen. 
Aufziehfiguren wie die Äff-

chen beim Seilklettern, Kroko-
dile in der Manege oder der Af-
fe mit der Trommel erinnern 
auf faszinierende Weise an 
eine Zeit ohne Fernsehen und 
Internet. Egal ob das klassische 
Karussell aus der Zeit von 1910 
oder der Handstandclown aus 
den 1950er Jahren – die Aus-
stellung lässt entfernte Kinder-
zeiten aufleben. Geöffnet ist 
Dienstag bis Donnerstag von 
10 bis 12.30 sowie 13 bis 17 
Uhr; Freitag bis Sonntag von 
13.30 bis 17 Uhr.


